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Carsharing
in Fulda
Fulda (ml). Carsharing, sprich die
organisierte gemeinschaftliche
Nutzung eines oder mehrerer Au-
tos, hat sich bereits in vielen euro-
päischen Städten bewährt. In Ful-
da gibt es seit kurzem auch ein
professionelles Angebot. Um hie-
sigen Interessenten die Ausflugs-
fahrt in die Rhön, den Besuch
beim Arzt oder Freunden oder den
anstehenden Großeinkauf auch
ohne eigenes Auto bequem und
kostengünstig zu ermöglichen,
bietet das Unternehmen „Stattau-
to Fulda“ Carsharing an. Nach An-
gaben der beiden Inhaber, Hagen
Büxel und Tilmann Kissenkoetter
und , werde das neue Angebot be-
reits rege genutzt. Informationen
zu dem neuen Angeboten, die als
preislich attraktiv beworben wer-
den, gibt es im Internet unter der
Adresse www.fulda.stattauto.net.

Foto: privat

Dort findet bereits das 20. Tref-
fen der Oldtimerfreunde Kiebitz-
grund statt, wie Vorsitzender

Klaus Appel erklärte. „Wir haben
uns 1989 einzigartig in Osthes-
sen als reiner Motorrad-Club ge-
gründet“, betonte er. Heute ge-
hören diesem rund 60 Mitglie-
der, die sich zu sonntäglichen
Ausfahrten, zu Clubabend und
weiteren Aktivitäten treffen, an.
Während des Treffen in diesem
Jahr biete man als eine Attrakti-
vität eine Sonderausstellung

„Landmaschinen mit zeitgenös-
sischem Anbaugerät“. Außerdem
werden an beiden Tagen ab 10
Uhr die jeweils eintreffenden
Fahrer und ihre Fahrzeuge den
interessierten Gästen vorgestellt.
Man erwartet wiederum Hunder-
te Krads der Marken wie Horex,
NSU (darunter Rennmaschinen),
BMW, Zündapp und andere so-
wie Oldtimer-Limousinen.

Horex, NSU und Co.
aus nächster Nähe
20. Oldtimertreffen in Hechelmannskirchen am Wochenende
Burghaun (huwi). Hechelmannskir-
chen steht am kommenden Wo-
chenende, 26. und 27. Juni, wieder
im Blickpunkt von Oldtimerfreun-
den, wenn sie den kleinen Ort in
der Marktgemeinde Burghaun an-
steuern.

Glänzende Augen bei so einem Anblick auch an diesem Wochenende in Hechelmannskrichen garantiert. Unter
den Maschinen befinden sich auch historische NSU-Rennmaschinen. Foto:huwi

„Das geplante Leistungsangebot
am mittlerweile 25. Standort der
Edag-Group in Deutschland stellt
eine optimale Ergänzung zu unse-
rem Büro in Neckarsulm dar, das
primär unsere Kunden im Bereich
der Fahrzeugentwicklung unter-
stützt“, unterstreicht Heinz
Schwartz, Edag-Geschäftsbereichs-
leiter Audi. Im Rahmen der Prä-
sentation des „Edag Light Car  –
Space Frame“, einem innovativen
Konzept für zukünftige Elektro-
fahrzeuge im Leichtbauentwick-

lungszentrum der Audi AG in Ne-
ckarsulm, stellte das geschäftsfüh-
rende Edag-Vorstandsmitglied,
Jörg Ohlsen, die weitere Strategie

zur Entwicklung der Büros in Heil-
bronn und Neckarsulm vor. „In
den nächsten zwölf Monaten wer-
den wir an beiden Standorten je
circa 25 neue Arbeitsplätze im
Entwicklungsbereich schaffen.
Das positive Marktumfeld in der
Region hat uns dazu bewogen,
hier zu investieren und unsere
Präsenz auszubauen“, erläutert
Ohlsen. Mit den weiteren Stand-
orten Ingolstadt, Sindelfingen,
München und Friedrichshafen ar-
beiten über 700 hochqualifizierte
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
im süddeutschen Raum an kom-
pletten Fahrzeug- und Produkti-
onsanlagenentwicklungen sowie
der Kleinserienproduktion für
Kunden aus der Automobil-, Luft-
fahrtindustrie und der Branche
der „Erneuerbaren Energien“.

Edag Group weitet
Präsenz weiter aus
Neues Entwicklungsbüro in Heilbronn schafft 25 neue Jobs
Fulda (MK). Die Edag-Group als
weltweit größtes unabhängiges En-
gineering-Unternehmen wird auch
in Heilbronn ein Entwicklungsbüro
eröffnen und weitet damit ihre Prä-
senz im süddeutschen Raum weiter
aus.

Stellte die weitere Strategie vor:
Jörg Ohlsen. Foto: Edag

Neuestes Fan-Equipment
2010: Flaggen, die über die Au-
ßenspiegel gezogen werden. Sie
sind von der Polizei geduldet,
wenn sie die Sicht nach hinten
nicht beeinträchtigen und vor

allem: Sie dürfen die Blinker
nicht verdecken, wenn diese am
Spiegel angebracht sind, sonst
droht ein Bußgeld weist jetzt der
TÜV Süd osthessische Autofah-
rer hin. Kein Problem stellten
unterdessen die Spiegelüberzie-
her bei Fahrzeugen dar, die den
Blinker nicht im Außenspiegel
integriert hätten. Bereits beim
Kauf, so der TÜV Süd gebe es ei-
niges zu beachten. „Gerade bei

den Halterungen gibt es große
Qualitätsunterschiede. Brechen
sie leicht, können schnell ande-
re Verkehrsteilnehmer gefährdet
werden“, so TÜV Süd-Experte
Philip Puls. „Herkömmliche Au-
to-Flaggen halten maximal 50
Stundenkilometer aus, dann
drohen Halterungen abzurei-
ßen. Also niemals mit den Flag-
gen raus aus der Stadt“, sagt der
Fahrzeug-Experte.

Drohendes Bußgeld
TÜV Süd gibt Hinweise zum Autoschmuck während der WM
Fulda (MK). Die Begeisterung für
Schweinsteiger, Cacau und Co.
zeigt sich auch in Osthessen an
immer mehr an geschmückten
Autos auf den Straßen.

Eiterfeld (MK).  Eine Oldtimer-
ausstellung mit Fahrzeugen aller
Art ist für den Matthäusmarkt
am Sonntag, 19. September, ge-
plant. Wie der Veranstalter, der
Gewerbeverein der Marktge-
meinde Eiterfeld, hierzu aktuell
ankündigt, sind Anmeldungen
bis zum 22. August beim 1.Vor-
sitzenden, Michael Hofmann,
möglich. Kontakt unter Telefon
(06672) 91 91 85 oder per Mail
unter der Adresse brillenstudio-
hofmann@t-online.de.

Oldtimerausstellung
zum Matthäusmarkt

Fulda (MK).  Der Sickelser ATS-
Formel-3 Cup Team-Chef im
Dallara Opel F3, Thomas Rössler,
geht am Wochenende in der
Deutschen Bergmeisterschaft
beim 16. ADAC Ibergrennen im
thüringischen Heilbad Heiligen-
stadt an den Start. Rössler, der in
seiner Klasse hinter Uwe Lang
aus Schweinfurt liegt, will wieder
an Position 1 vorrücken.

Rössler will´s wissen
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